
Datenschutzhinweise  
zum Förderaufruf im Rahmen des  

Sonderprogramms zur Stärkung der biologischen Vielfalt  
zur Einreichung von Projektanträgen 

 

 

Im Rahmen des Sonderprogramms zur Stärkung der biologischen Vielfalt werden Projekte 

gefördert, in denen Akteure aus Wissenschaft und Praxis innovative Forschungsansätze, 

empirische Studien, Konzepte, Methoden, Verfahren und Maßnahmen erarbeiten, 

durchführen oder untersuchen, die dem Schutz der Artenvielfalt und der Erhaltung der 

Biodiversität in der Landwirtschaft dienen. 

 

Die geförderten Projekte sollen zur Stärkung und Erhaltung der biologischen Vielfalt in den 

Agrarlandschaften, zur Reduktion von chemisch-synthetischen Pflanzenschutzmitteln, zur 

Förderung von gebietsheimischen Arten und zur Förderung des Biotopverbundes in 

Baden-Württemberg beitragen. 

 

Im Rahmen des Förderaufrufs des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum und 

Verbraucherschutz Baden-Württemberg werden Daten erhoben, verarbeitet und genutzt.  

 

Die Angabe der Daten ist zwar nicht verpflichtend. Allerdings können Projektanträge, die 

zu den Kontaktdaten der Antragstellenden, der Projektverantwortlichen und weiterer 

Projektakteure sowie zur Projektbeschreibung keine Angaben machen bzw. die nicht 

unterschrieben werden, nicht in der Projektförderung berücksichtigt werden. 

 

 

1. Verantwortlicher der Datenerhebung 

Verantwortliche im Sinne des Art. 13 Abs. 1 Buchstabe a der Datenschutzgrundverordnung 

ist das:  

 

Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 

Kernerplatz 10 

70182 Stuttgart 

E-Mail: poststelle@mlr.bwl.de 

Fax: 0711/126-2255 

 

Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz ist verantwortlich 

für die fachliche Prüfung und Bewilligung der eingereichten Projekteanträge.  
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Weiterhin ist das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 

verantwortlich für die Verarbeitung, Weiterleitung und Nutzung der Daten der 

Projektanträge zur Bereitstellung der Projektanträge an das wissenschaftliche 

Fachgremium (Auswahlverfahren), sowie im Rahmen der Information über die 

Projektanträge und der Veröffentlichung der Projekte (Öffentlichkeitsarbeit). 

 

2. Kontaktdaten des Behördlichen Datenschutzbeauftragten 

Für die Inanspruchnahme der im folgenden genannten Rechte wenden Sie sich bitte 

schriftlich an das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter, Postfach 10 34 44, 70029 Stuttgart oder 

elektronisch an datenschutz@mlr.bwl.de. 

 

3. Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 

a) Die Kontaktdaten (Name, Adresse, E-Mail) der Antragstellenden, der 

Ansprechperson(en) als Projektverantwortliche und weiterer Projektakteure sowie die 

Angaben zum Projekt und dessen Beschreibung werden erhoben, um den jeweiligen 

Projektantrag zum Förderaufruf im Rahmen des Sonderprogramms zur Stärkung der 

biologischen Vielfalt bearbeiten zu können. Diese Daten sind erforderlich, da ohne sie 

eine Kontaktaufnahme und die Bewertung der eingereichten Projekte nicht möglich ist.  

 

b) Die Weitergabe dieser Daten an die Mitglieder des wissenschaftlichen Fachgremiums 

des Sonderprogramms zur Stärkung der biologischen Vielfalt ist ebenfalls erforderlich. 

 

c) Die im Zuge des Förderaufrufs zum Sonderprogramm zur Stärkung der biologischen 

Vielfalt angegebenen Daten und eingereichten Fotos werden im Rahmen der 

Öffentlichkeitsarbeit genutzt und ggf. über verschiedene Medienkanäle des Ministerium 

für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz (z.B. MLR-Homepage, 

Instagram, Facebook) veröffentlicht.  

 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten ist Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e) 

DSGVO. 

 

Sofern personenbezogene Daten im Rahmen der Selbstauskunft und aufgrund einer 

Einwilligung erfasst werden, ist deren Verarbeitung nach Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO 

rechtmäßig.  

 

5. Dauer der Speicherung der Daten 

Die gespeicherten Daten werden gelöscht, sobald sie für die oben genannte 

Zweckbestimmung nicht mehr erforderlich sind und der Löschung keine gesetzlichen 
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Aufbewahrungspflichten entgegenstehen. Sie werden zudem gelöscht, wenn Sie dies in 

Ausübung Ihres Rechtes aus Art. 17 DSGVO wünschen. 

 

6. Betroffenenrechte 

Gegenüber dem Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 

haben Sie bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen folgende Betroffenenrechte: 

 Recht auf Auskunftserteilung zu den zu ihrer Person gespeicherten Daten (Art. 15 

DSGVO) 

 Recht auf Berichtigung unrichtiger oder unvollständiger Daten (Art. 16 DSGVO). 

 Recht auf Löschung ihrer personenbezogenen Daten (Art. 17 DSGVO und § 10 

LDSG). 

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) einzelner 

personenbezogener Daten. 

 Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO). 

 

7. Widerrufsrecht bei Einwilligung 

Wenn Sie in die Verarbeitung durch das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 

Verbraucherschutz durch eine entsprechende Erklärung eingewilligt haben, können Sie die 

Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 

Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt. 

 

8. Beschwerderecht 

Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezo-

genen Daten durch das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-

schutz gegen den Datenschutz verstößt, haben Sie, unbeschadet eines anderen 

verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs, das Recht auf Beschwerde beim: 

 

Landesbeauftragter für Datenschutz und die 

Informationsfreiheit Baden-Württemberg 

Königstrasse 10 a, 70173 Stuttgart 

Tel: 0711/615541-0, E-Mail: poststelle@lfdi.bwl.de. 


